
TJCII-Fürbi+egebet Sommer 2025 

Aktuelles zum TJCII-Gipfeltreffen, dem Jerusa-
lem Summit vom 21. bis 23. Oktober 2025 

Bracha teilte uns am 12. Juli 2025 mit: 

Während wir die Vorbereitungen für den bevorstehenden 
Gipfel fortsetzen, möchten wir Sie darüber informieren, dass der TJCII-Vorstand die Lage in Israel und 
der Region beobachtet. Unser Führungsteam berücksichtigt mehrere Faktoren, um zu entscheiden, 
ob Oktober 2025 oder Oktober 2026 der beste Zeitpunkt für die erste einer Reihe von Gipfeltreffen 
im Vorfeld eines Zweiten Jerusalem-Konzils ist. 

Die Sicherheit der Gipfelteilnehmer sowie die verständliche Sorge ihrer Familienangehörigen haben 
weiterhin oberste Priorität. Wir vertrauen auf Gottes souveränen Zeitplan für diesen Gipfel und glau-
ben, dass Gottes Wille durch die Ereignisse vor Ort erkennbar sein wird. 

Wir hoffen, dass wir bis Mitte August entscheiden können, ob 2025 oder 2026 der beste Zeitpunkt 
für den TJCII-Gipfel in Jerusalem ist. Zu diesem Zeitpunkt werden wir Ihnen unsere Entscheidung mit-
teilen. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Geduld in dieser Zeit der sorgfältigen Überlegungen. 

 

 
 
Eine wichtige Botschaft von der TJCII-Leitung vom 17. Juli 2025 

Ein gemeinsamer Aufruf zu Gebet und Fasten – Fürbitter stehen 
mit dem Leitungsteam ILC zusammen  

Liebe TJCII-Fürbitter,  

Shalom im Namen unseres Messias Jeschua, 

Mit dem vollen Segen des TJCII-Führungsteams rufen wir die TJCII-Familie der Fürbitter zu einer Zeit des 
konzentrierten Gebets und Fastens auf – insbesondere, um das Führungsteam zu unterstützen, während es 
Adonais Weisheit bezüglich des Zeitpunkts des bevorstehenden TJCII-Gipfels sucht. 

Dieser Aufruf erfolgt während der drei Wochen (Bein HaMetzarim) – einer Trauerzeit im jüdischen Kalen-
der, in der an den Fall der Mauern Jerusalems erinnert wird und die mit dem Fastentag Tisha B'Av gipfelt, 
der 2025 bei Sonnenuntergang am Samstag, dem 2. August, beginnt und bei Einbruch der Dunkelheit am 
Sonntag, dem 3. August, endet. Tisha B'Av erinnert an die Zerstörung des Ersten und Zweiten Tempels und 
andere Tragödien in der jüdischen Geschichte. Obwohl dies eine Zeit der Trauer ist, ist sie auch erfüllt von 
einer tiefen Sehnsucht nach Gottes Trost und Erlösung. 

Im Geiste dieser Jahreszeit laden wir Sie ein, sich einer gemeinsamen Fasten- und Gebetsinitiative anzu-
schliessen, die jetzt beginnt und bis zum 19. August dauert, wenn das Führungsteam ILC wieder zusam-
menkommt und diese kritische Zeit der Entscheidungsfindung abschliesst. Während die Vorbereitungen 
für den TJCII-Gipfel im Oktober 2025 aktiv voranschreiten, sucht das Führungsteam nach einer klaren 
Führung von Adonai, insbesondere hinsichtlich des Zeitpunkts – angesichts der zunehmenden Unsicher-
heit im Land Israel und der Möglichkeit einer Eskalation des Konflikts. In einer so sensiblen Zeit ist es von 
entscheidender Bedeutung, dass wir im Einklang mit Adonais Absichten handeln und nicht nur nach 
menschlichen Plänen. 

Dies ist eine strategische und heilige Aufgabe. Wir bitten jeden Fürbitter, Adonai zu fragen, wie er fasten 
soll. Einige werden vielleicht dazu geführt, ganz oder teilweise auf Nahrung zu verzichten. Andere fasten 
vielleicht auf soziale Medien, Nachrichten oder andere Ablenkungen und nehmen sich Zeit, um besser auf 



den Ruach HaKodesh (Heiligen Geist) zu hören. Wie auch immer Adonai uns führt, lasst es in einem Geist 
der Heiligkeit, Demut und Erwartung geschehen. 

Jede Region ist eingeladen, entsprechend der Führung Adonais zu reagieren – durch wöchentliche Fasten-
tage, Gebetswachen oder bestimmte Versammlungen. Zur Erinnerung: Der Schwerpunkt dieser Zeit liegt 
darauf, das TJCII-Führungsteam (Rabbi Marty, Dan Juster, Brian Cox, Johannes Fichtenbauer, Andy Zim-
merman) zu unterstützen: Betet um Klarheit, Weisheit, Mut und göttliche Führung, während sie die Vorbe-
reitungen für den bevorstehenden Gipfel im Oktober fortsetzen. 

Vielen Dank für Ihre Treue und Hingabe. Möge unsere vereinte 
Fürbitte in dieser Zeit den Weg für die Entfaltung von Gottes Plänen 
durch TJCII bereiten. 

Um Zions willen werden wir nicht schweigen. Jes 62,1 

Mit Dankbarkeit und Erwartung 

Das TJCII-Fürbitte-Leitungsteam –  
Raquel Pyles, Bracha und Cliona Johnson 
 
 

Diese Gebetsanliegen bleiben: 

Wir sind nicht von Menschen, sondern von unserem König eingeladen und zusammengerufen worden, um 
der Versöhnung zu dienen zwischen jüdischen und nichtjüdischen Gläubigen und der Heilung historischer 
Wunden im Leib des Messias.  

- Wir sind eingeladen unsere Herzens-Haltung zu prüfen und unser Vor-IHN-Kommen als persönli-
che Hingabe an unsern König zu leben. 

- Wir biGen für das 4-köpfige KoordinaKons-Team mit Bracha, die gemeinsam viel Verantwortung 
tragen. 

- Wir sind eingeladen, die SchriO TOWARD JERUSALEM COUNCIL II – Vision, Ursprung und Doku-
mente im Gebet zu bewegen. 

 

• Für das TJCII-Schweiz-Summit-Team – Teilnehmende am Gipfeltreffen in Jerusalem:  

Christoph Monsch, Babis Charalambos Karypidis, Aleksandr Sascha Ivanenko, MarKn Rösch, MarKn Hoeg-
ger, MarKn & Georgia Bühlmann, Catherine Wüthrich, Olivier Fleury, Olivier Favre, Daniel Romet, Paul & 
Susanne Rüfenacht, Bedros Nassanian, Markus Neurohr 

 

Für alle, die Verantwortung tragen 

• Für das ILC – Interna<onal Leadership Council: Avi Mizrachi; Vasile Mihoc; MarKn Bühlmann; Bracha; 
Pavol Strežo; Boris Grisenko und KEMO Kiew; John Dawson; Jeong Jacob Lee; Wayne Wilks Jr. 

• Für die EXEC – Interna<onal Execu<ve (Hauptleitung): Marty Waldman; Brian Cox; Dan Juster; Johannes 
Fichtenbauer, Europa-Direktor; Andy Zimmerman 

• Für das Leitungsteam Europa: Fritzi Turecek, rechte Hand von Johannes Fichtenbauer, Pavol Strežo, Eu-
ropa Vize-Direktor, Franziska ParKnger, Finanzen, Daisy Simwawa, TJCII-NOW-GeneraKon, Joanna Malec, 
TJCII Europe CommunicaKon Coordinator, Cliona Johnson, Gebets- und FürbiGe-Verantwortliche 

• Für das TJCII-Schweiz-Team: Christoph Monsch, MarKn Rösch, Katharina Bula, Yvonne-Ruth Wiesmann, 
Jolanda & Arthur Berli, Paul und Susanne Rüfenacht, Manuel Röthlisberger, Markus & Mechthild Neurohr 

wöchentliche Gebetszeit per 
Zoom auf Deutsch 
Montags von 17 bis 17.45 Uhr 
Link und Infos:  
https://tjcii.ch/gebet.html 
 
TJCII-Schweiz / DACH 

Markus Neurohr 



• Für TJCII-Österreich 
1. Neue Mitglieder für die Wiener FürbiGegruppe 
2. Für die Wiedererrichtung eines naKonalen TJCII-Teams in Österreich 

 
• Für den Leitungskreis von TJCII Deutschland: Ivan Fröhlich (Koblenz), Ludwig Benecke (Lichtenfels) 
 
• Für das TJCII-Ukraine-Team mit Rita und Hans Scholz, Pavol Strežo und TeKana Leshkovych. 

• Blog-Reihe: Im Laufe der Jahre hat TJCII eine umfangreiche Sammlung von Lehren und ArKkeln zu Ver-
söhnung, Israel, FürbiGe und weiteren Themen zusammengestellt. Das soll jetzt einem breiteren Publikum 
zugänglich werden: hGps://www.tjcii.org/blog/ 

 

Nicht durch Heer oder KraS, sondern durch meinen Geist soll es geschehen. Sach 4,6 

 

 

 


